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rachraum hat dıeder Arbeıt (3 6 nıcht auseinanderzusetzen. Im angelsächsıischen
Diskussion bereıits begonnen. Im deutschen dagegen scheınt dıe Ar eıt kaum wahrge-
NOMMINECIL se1n, geschweılge, da{fß S$1€e In der Diskussion eine Rolle spielte. Um dıesem
bedauerlichen Zustand abzuhelfen, in Anbetracht der Wıchtigkeit der Thesen (35 Zur

Diskussion NZUrCSCNM, selen dieser Stelle die dem Rez ET erreichbaren Stellung-
nahmen angeführt. Es handelt sıch dabe1ı sowohl Besprechungen, dıie E ber
das normale Ma: einer Rezension beträchtlich hinausgehen, als uch schon dıe
Diıiskussion spezieller MIt dem Gottwaldschen Buch aufgeworfener Fragen weıtertüh-
rende Artikel: Journal tor the Study ot the Old Testament 18 (1980) 11321720 I}
stensen); Religi0us Studies Review (1980) IFA 278 (Buss); Journal tor the Study ot
the Old Testament (1981) 18010 (Brandfon); Bıb 62 (1981) 583590 (Soggın);
(3r 62 (1981) 553561 (Prato); 445 (1981) 203—204 (Weinberg-Moeller); x 8
(1981) 290—292 (de Tarragon); JEhSt (1981) 4772—4% 5 (Mayes); CBQ 43 (1981)
104—109 (Meyers); Inte 36 (1982) A La (Wılson); Biblical Theology Bulletin, 12
(1982) Q  O Wıfall); JBL 101 (1982) 169—176 (Mılgrom); NR’Th 104 (1982) 590—595
a); ScR 70 (1982) 51—362 (Beauchamp) Schon 1m Vorteld der Veröttentlı-
chung des Buches seıne Thesen Gegenstand eınes iıntensıven Dısputs: Journal

2 Journal tor the Study tor the Oldtor the Study of the Old Testament (1978) D
H- \W- JünglıngLTLestament (1978) 46—49

Studien altägyptischen Lebenslehren. Hrsg. ık Hornung un: Othmar
Keel (Orbıs Bıblicus e1 Orientalıs 28) Freiburg (Schweiz): Universitätsverlag; (JÖt-
tingen: Vandenhoeck un: Ruprecht 1979 3972
Der Band enthält dıe Beıträge einem hochkarätıgen internationalen Symposıon,

welches das Baseler Agyptologische Seminar 19/% veranstaltet hat. Das Anlıegen War

VO allem die Gattungsab reNZUNS der „Lebenslehren“ un: dıe Vorbereı1-
tung eiıner Gesamtveröfftentlıc ung dieser Texte. Dı1e beiden Grundsatzreterate
wurden VO  3 J. Assmann 11—72 Weısheıt, Loyalısmus und Frömmuigkeıt) un
Kıtchen (235—282: The Basıc Lıterary Forms an Formulatıons ot ncıent Instructio0-
nal Wrıitings iın Lgypt and Western Asıa) gehalten. Der Vortrag VO ssmann 1St tür
Neutestamentler seıner Ausführungen ZUT Vorgeschichte VO  —_ Selıg reisungen
un Weheruten wichtig, der Vortrag VO Kıtchen schliefßt die alttestament iıche Weıs-
heıtslıteratur miıt eın un: stellt S1e ın eiınen umtassenden Horıiızont tormaler Analyse.
Einzelfragen werden ın Beıträ Vo Bergman („Lehre“ als Form des Weiterle-
bens), Brunner (Zıtate au Lehren 1ın Jüngeren Werken), Brunner- Traut

t1SC(Hochschätzung des Schweigens bei den koptischen Anachoreten als
Erbe), ornung (Dıe Unterweltsbücher sollten CHCH Morenz nıcht „Leh-
ren ber das Jenseıts bezeichnet werden), Kee (Gegensatzdenken 1sSt weder eın
Dıstincectivum der israelitischen Weısheit och der ägyptischen Spätzeıt, sondern eine
Form, die dıe Weıiısheıt immer wıeder 1n Krisenzeıten annımmt
chmid), M. Lichtheim (Einzelbeobachtun ZU ”a YrusS Insınger), (3. Posener

H: 35 Shirun-Grumach (zur(Forschungsstand ZUr „Lehre eınes Mannes ur seıiınen So
Metrikdiskussıion, VOT allem Beispiel VO Amenope, Kap 25) un: Dan de Walle
(Morallehre 1n Amarna?) behandelt. Das „Verzeichnıis der benutzten Literatur“
363—392) bietet einen Überblick ber die moderne Sekundärliteratur un: 1N-
Ormıilert in einem eıgenen eıl ber dıe Veröffentlichungsorte aller einzelnen „Leh-

ren .  ‚. Das Buch 1St ber den Kreıs der tologen hınaus für Alttestamentler, Neute-SC}  57ttler, Ethiker un: Pädagogen beachtens-stamentler, Patrologen, Literaturwiısse
Geburtstag.We: Es 1St zugleich eıne Festgabe für Hellmut Brunner Zu

Lohtink

agn Jubiläumsausgabe der Stiftung Oratıo Dominica. hrg.
DON Monica Dorneich. Freiburg: Herder 1982 234
Oratıo Domuinıca 1St nıcht NUur die lateinische Bezeiıchnun des Vater-unser, SON-

ern uch der Name einer 962 1ın Freiburg SC ründeten St1 tung, die sıch Zzu 1e1
geSeEtzZLt hat, „dıe Gedanken des Vater-unser 1n christlichen Verkündigung als das
einı ende Band der Christenheit stärken un der Eınıgung dienlich sein“ (7)
Da diıesem 1e] der Stiftung mMI1t der Veröffentlichung vorliegender Bibliographie
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